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Hochschullandschaft Spanien 

 

Anzahl der Hochschulen (2011/2012): 

79 Universitäten, 50 öffentliche und 29 private,  

landesweit verteilt auf 236 Standorte  

  

Hochschultypen: 

 Universidades (públicas / privadas) 

 Escuelas Superiores (vergleichbar  

den deutschen Fachhochschulen,  

aber integriert in die spanischen Universitäten) 

 Universidades de Educación a Distancia  

(UNED Madrid, UOC Barcelona) 

 Universidades Politécnicas 

 Business Schools 

  
 



                                      

Hochschullandschaft Spanien 

 insgesamt 1.650.000 Studierende = hoher Anteil  

im Verhältnis zur Gesamtbevölkerung / ca. 46 Mio. Einwohner 

  

(Deutschland: 2.217.604 Studierende / 82 Mio. Einwohner) 

 

Viele “deutsche Ausbildungsberufe” (Kindergärtner, Optiker, Krankenpfleger, 

Physiotherapeuten etc.) werden in Spanien an Hochschulen studiert.  

  

 Ausländeranteil an spanischen Universitäten noch vergleichsweise niedrig: 

72.101 (Deutschland: ca. 240.000) 

 

 2010/2011: landesweite Umsetzung der Bologna-Studienreform (4 + 1) 

 

 



                                      

Überblick: Hochschulen, Studiensystem 

 Bachelor / Grado = 4 Jahre 

 Master = 1 Jahr  

 

 Promotion = 3-4 Jahre 

 

 

 

 

  

 2.413 Bachelorstudiengänge (grados) – Ausländeranteil: 3,8% 

 2.758 Masterstudiengänge (másteres oficiales) – Ausländeranteil: 16,9 %   

 1.680 Promotionsstudiengänge (doctorados) – Ausländeranteil: 24,7 %  

 



                                      

Spanische Universitäten in Internationalen Rankings 

QS World University Ranking 2011/2012  

(exemplarisch) 

 

 

> Top 100:          --- 

> Top 101-200:   U Barcelona, U Autónoma de Barcelona 

> Top 201-300:   U Autónoma de Madrid, U Complutense de Madrid 

> Top 301-400:   U Pompeu Fabra de Barcelona, U Politécnica de Barcelona, 

                        U Navarra 

> Top 401-500:   U Santiago de Compostela, U Salamanca, U Valencia,  

                        U Politécnica de Valencia 

> Top 501-600:   U Granada, U Sevilla, U Zaragoza, U Murcia 
 

 



                                      

Deutsch-spanische Hochschulbeziehungen 

 HRK-Hochschulkompass:  

1.950 deutsch-spanische Hochschulkooperationsabkommen  

 

Aus der Perspektive deutscher Hochschulen ist Spanien damit weltweit das 

zweitattraktivste Partnerland nach Frankreich (2.644 Abkommen) und vor den 

USA (1.788), Großbritannien (1.710), Italien (1.547) oder Polen (1.165). 

 

 ERASMUS: 

Spanien seit 2001/2002 Zielland Nr. 1 der ERASMUS-Stipendiaten aus ganz 

Europa (aktuell: 35.389), gefolgt von Frankreich (26.141), Großbritannien 

(22.650) und Deutschland (22.501). Auch aus Sicht der deutschen ERASMUS- 

Studenten sind die spanischen Universitäten die bevorzugte Adresse (5.883).  

 

 

 
 



                                      

Deutsch-spanische Hochschulbeziehungen 

 Spanische Studierende bilden an deutschen Hochschulen mittlerweile die 

größte Ländergruppe (ES: 3.312 – Platz 1; FR: 3.256 – Platz 2; PL: 2.129 – 

Platz 3).  

 

 Seit dem Studienjahr 2009/2010 hat Spanien auch als Entsendeland von 

ERASMUS-Studenten die bisherigen Spitzenreiter Frankreich und 

Deutschland überholt (aktuell: ES: 31.158 – Platz 1; FR: 30.213 – Platz 2; 

DE: 28.854 – Platz 3). 

  

 Ebenfalls Platz 1 belegt Spanien als Entsendeland im ERASMUS-

Dozentenmobilitätsprogramm (3.797).  

 

 Als Zielland europäischer Hochschullehrer steht Spanien nach Deutschland 

an 2. Position.   
 



                                      

Hochschulpolitische Aufbruchstimmung 2008-2011 

 

Zu Beginn der letzten Legislaturperiode (2008-2011) wurde mit der  

Estrategia Universidad 2015 ein Paket weitreichender hochschul- 

politischer Reformmaßnahmen verabschiedet.  
 

Ziele: 

 die bildungs- und forschungsbezogenen Vorgaben des Europäischen Hochschulraums vollständig 

umzusetzen,  

 die internationale Ausrichtung, Wettbewerbsfähigkeit und weltweite Visibilität der spanischen Universitäten 

zu intensivieren, 

 die Forschungsbefähigung und Forschungserträge der Universitäten zu verbessern,  

 das Engagement der Universitäten für die Gesellschaft und die demokratischen Werte zu erhöhen,  

 das Angebot an Stipendien, Darlehen und sonstigen Unterstützungen für Studierende zu erweitern,  

 die Lebensqualität und das Wirtschaftswachstum im Lande durch Forschung, Innovation, Wissens- und 

Technologietransfer zu steigern,  

 die Hochschulautonomie zu stärken und zugleich die Rechenschaft über die Hochschulausgaben – u.a. 

über regelmässige Evaluierungen der Hochschulaktivitäten – zu verbessern.  

 



                                      

Hochschulpolitische Aufbruchstimmung 2008-2011 

 

 

 Als zentrale Maßnahme zur Förderung  

der Hochschulinternationalisierung und  

des akademischen Austauschs beschloss  

die spanische Regierung im Oktober  

2008 die Gründung der Fundación  

Universidad.es, die perspektivisch  

vergleichbare Aufgaben wahrnehmen  

soll wie in Deutschland der DAAD. 

 Präsident war bis Ende 2011 der spanische  

Bildungsminister Ángel Gabilondo  

(DAAD-Alumnus) 



                                      

Hochschulpolitische Aufbruchstimmung 2008-2011 

 Ein bedeutsamer Bestandteil des Strategie-Pakets Universidad 2015 war 

darüber hinaus das 2008/2009 in Anlehnung an die deutsche ”Exzellenz-

initiative“ eingerichtete Programm Campus de Excelencia Internacional. 

(Budget: über 700 Mio. Euro seit Programmbeginn)  
 



                                      

Campus de Excelencia Internacional (2008-2011) 

 



                                      

Aktuelle Herausforderungen im Zeichen der Wirtschaftskrise 

 

Angesichts der aktuellen Wirtschaftskrise hat die neue spanische Regierung 

(Partido Popular) bis 2015 Kürzungen im Bildungshaushalt i.H.v. 10 Mrd. Euro 

beschlossen (von 4,9% auf 3,9% des BIP): 
  

 Sofortiger Stopp bereits zugesagter Fördermittel  

im Programm “Campus de Excelencia Internacional”  

(gilt rückwirkend auch für die seit 2008/2009 geförderten  

Projekte der spanischen Exzellenzinitiative) 

 Kürzung der Dozentengehälter (bereits 2010) 

 Abbau von Dozentenstellen 

 Erhöhung der maximalen Studierendenanzahl  

pro Lehrveranstaltung  

 Einstellung “unrentabler” Studiengänge  

(unter 50 Neuimmatrikulationen) = 30% aller Studiengänge  
 



                                      

Aktuelle Herausforderungen im Zeichen der Wirtschaftskrise 

 Erhöhung der Studiengebühren (aktuell zw. 700 und 1.400 Euro im Jahr) um 

bis zu 540 Euro bei Ersteinschreibung ab Studienjahr 2012/2013 

 Wiederholer zahlen bis zu 5.000 - 7.000 Euro an Studiengebühren 

 Studienbeihilfen (vergleichbar dem deutschen “Bafög”) nur noch nach dem 

Leistungsprinzip 

 Einsparungen bei der Unterhaltung des Hochschulbetriebs (Heizungen, 

Klimaanlagen, Öffnungszeiten der Bibliotheken …) 
 



                                      

Düstere Aussichten ??! 

 Am 13. April 2012 beruft der spanische  

Bildungsminister José Ignacio Wert eine  

11-köpfige Professorenkommission  

unter dem Vorsitz der Präsidentin der  

Real Academia Nacional de Farmacia,  

Prof. Dr. Teresa Miras (UCM) ein.  

Vor dem Hintergrund der aktuellen  

Haushaltskürzungen soll diese innerhalb  

der nächsten sechs Monate Vorschläge  

für Reformstrategien zur Rationalisierung  

und Effizienzsteigerung des spanischen  

Hochschulsystems erarbeiten.   
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